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Einmal 
   rund ums
  Lavanttal!

Unterwegs am Lavanttaler Höhenweg 
Stempelheft  |  9 Etappen  |  164 km  |  50 Stunden
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Der DRUCK vom BERG - 
IHR Ansprechpartner für Drucksorten ALLER Art!

gMGroup – Der DRUCK vom Berg – Gottlieb Magesacher
Vordergumitsch 47, A-9400 Wolfsberg

www.gMGroup.at
office@gMGroup.at

Wussten Sie schon, dass... ?

Wir mit DRUCK umgehen können?
Wir wirklich EinDRUCK hinterlassen?

Wie das geht? Wir sorgen einfach für den DRUCKausgleich!
Und natürlich arbeiten wir auch unter DRUCK noch gut.

Denn wir machen DRUCK von allen Seiten.
Wenn Sie uns besuchen, steigt nicht nur der BlutDRUCK –  

denn wir arbeiten rund um die Uhr für Sie im ...
HochDRUCKGebiet, hoch über Wolfsberg!

Wir hoffen, Sie sind von uns beeinDRUCKt.

Dieser Pass gehört

Vorname / Familienname

Adresse / PLZ / Ort

Im Falle des Pass-Verlustes bitte unter dieser Nummer anrufen

Datum Start                                                                                Datum Ziel

 Viel Erfolg!
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Einmal rund ums Lavanttal – 
auf dem 

Lavanttaler Höhenweg
Vom tiefsten Punkt Kärntens in Lavamünd, 348 m ü. A., 
bis hinauf auf 2.140 m ü. A., den Großen Speikkogel,  
umrunden Sie entlang der Kor- und Saualpe auf rund 164 
Kilometer eines der reizvollsten Täler im Süden Österreichs. 

Dieser regionale Weitwanderweg führt zum Großteil über 
blühende Wiesen, sanfte Almen und bietet immer wieder 
die Möglichkeit einer gemütlichen Einkehr. Ein Weg voller 
faszinierender Eindrücke und herrlicher Ausblicke!

Auf der Koralpe wandern Sie zum Teil auf:
•	dem Europäischen Fernwanderweg E6  

(Finnland – Griechenland),

•	auf dem Nord-Süd-Weitwanderweg 05  
(Nebelsteinhütte/NÖ – Eibiswald/Stmk.),

•	auf dem Kärntner Grenzweg,

•	auf dem Koralm-Kristall-Trail (Gaberl/Stmk. – Soboth/Stmk.), 

•	und über einige steirische Rundwanderwege.

Der Lavanttaler Höhenweg ist etwas für Genusswanderer 
mit einer gewissen Grundkondition. Almrose – Rhododendron ferrugineum
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Die Etappen ... 

21,0 km 7 Stunden 1.221 Hm auf 175 Hm abEtappe 1

Start......................... Gasthof Hüttenwirt
Route....................... Lavamünd – Stiftshütte
Kontrollstellen.........ehm. Gasthof Strohmaier, Weintrattl, Stiftshütte
Unterkünfte.......... Hüttenwirt, Stiftshütte

16,6 km 5 ½ Stunden 753 Hm auf 491 Hm abEtappe 2

Route....................... Stiftshütte – Weinebene  
Kontrollstellen...... Luckerte Felsen, Großer Speikkogel,  
                                  Grillitschhütte, Gasthof Weinofenblick 
Unterkunft............. Gösler Hütte

18,3 km 5 ½ Stunden 392 Hm auf 886 Hm abEtappe 3

Route....................... Weinebene – Packsattel  
Kontrollstellen...... Wildbachsattel, Gifthütte, Packsattel
Unterkünfte.......... Packsattel/Shuttle Gasthaus Hanslwirt
	 Barbarahaus

26,5 km 8 Stunden 760 Hm auf 1.131 Hm abEtappe 4

Route....................... Packsattel – Reichenfels
Kontrollstellen...... Knödelhütte, Petererhütte, GH Theißbacher
Unterkunft............. Gasthof Theißbacher „die Mühle“

24,2 km 7 ½ Stunden 1.177 Hm auf 330 Hm abEtappe 5

Route....................... Reichenfels – Klippitztörl
Kontrollstellen...... Feldalmhütte, Naturfreundehaus
Unterkunft............. Naturfreundehaus

... im Überblick

13,3 km 4 ½ Stunden 656 Hm auf 475 Hm abEtappe 6

Route....................... Klippitztörl – Wolfsberger Hütte
Kontrollstellen...... Steinerne Hochzeit, Wolfsberger Hütte
Unterkunft............. Wolfsberger Hütte

17,2 km 5 Stunden 76 Hm auf 1.198 Hm abEtappe 7

Route....................... Wolfsberger Hütte – Pension Töfferl
Kontrollstellen...... Gasthof Bierbaumer, Pension Töfferl
Unterkünfte.......... Frühstückspension Töfferl
	 Seminarhaus Kaltner Petra

10,2 km 3 Stunden 148 Hm auf 430 Hm abEtappe 9

Route....................... Rabensteiner/Johannesmesner – Lavamünd
Kontrollstellen...... Waldegger, Gasthof Hüttenwirt
Ziel........................... Lavamünd – Gasthof Hüttenwirt

16,0 km 5 ½ Stunden 748 Hm auf 814 Hm abEtappe 8

Route....................... Pension Töfferl – Gasthof Rabensteiner  
Kontrollstellen...... GH Kollmann, Langer Berg, GH Rabensteiner
Unterkünfte.......... Gasthof Rabensteiner
	 Gasthof Johannesmesner

163,5 km 50 Stunden 5.889 Hm auf 5.890 Hm abGesamt

Rund 164 km und ca. 5.900 Höhenmeter überwindet 
man entlang des Lavanttaler Höhenweges. 



8 9

Etappe 1
21,0 km 7 Stunden 1.221 Hm auf 175 Hm ab

Etappe 1 - Unterkünfte

Lavamünd – Stiftshütte

Hüttenwirt (Start)
Fam. Cimenti 
Pfarrdorf 1
9473 Lavamünd
Telefon: 04356 / 2310
www.gasthof-huettenwirt.at

Stiftshütte
Großlamprechtsberg 5 
9473 Lavamünd
Pächterin: Annelies Stauber
Telefon: 0664 / 14 07 929
www.stift-stpaul.at/ 
wirtschaft/main_brandl.htm

Auf dieser Etappe besteht keine Einkehrmöglichkeit!
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Etappe 1 - Wissenswertes
„Lorenzenberger Heimatmuseum“
Das Lorenzenberger Heimatmuseum ist die größte private 
Sammlung an so ziemlich allem, was sich sammeln lässt. Eine 
schier unendliche Anzahl an agrarhistorischen Gerätschaften von 
Haus, Hof, Feld und Acker. Über 4.000 Heiligenbilder, 428 Ro-
senkränze und 1.880 Gebetsbücher sind auf dem Bergbauernhof 
der Familie Walkam am Lorenzenberg in jahrzehntelanger, ge-
duldiger Sammlerleidenschaft zusammengekommen. Jedes Stück 
hat seine eigene Geschichte, über die Frau Walkam gerne zu be-
richten weiß. Für einen Besuch des Heimatmuseums mind. 1 Std. 
einplanen! Voranmeldung: Fam. Walkam Telefon: 04356 / 2171

„Gosseck Kreuz“
Im Jahre 1965 kam das Kreuz, welches schon sehr desolat war, 
in den Besitz der Fam. Würnsberger. Im Auftrag der Familie er-
neuerte 1982 der Zimmermann Paul Pollanz das Kreuz. Im Zuge 
dessen wurde es rund fünf Meter vom alten Standort entfernt, 
etwas näher am Wanderweg wieder aufgestellt. Das Holzkreuz 
auf 1.312 m befindet sich an jener Stelle, an der der LHW die Ver-
bindung vom Weißenberg nach St. Vinzenz kreuzt.

Kontrollstempel ehm. Gasthof Strohmaier

Etappe 1
Kontrollstempel Weintrattl

Etappe 1 
Kontrollstempel Stiftshütte

Etappe 1 
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16,6 km 5 ½ Stunden 753 Hm auf 491 Hm ab

Gösler Hütte
Pächter: Fam. Bichler

Weinebene 70, 9413 St. Gertraud
Telefon: 0664 / 53 18 741 oder 0664 / 30 24 510

www.goesler-huette.at

Etappe 2

Etappe 2 - Unterkunft

Stiftshütte – Gösler Hütte
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„Luckerte Felsen“
Der „Luckerte Felsen“ ist eine der merkwürdigsten Gesteinsfor-
men auf der Koralpe. Erosion führte zur Teilung des Felsofens 
entlang eines Kluftsystems und zur Lochbildung. Das Gestein 
besteht aus Gneisquarzit mit den Hauptbestandteilen Quarz, 
Feldspat und Glimmer. 

„Radarstation“
Zwischen 1973 und 1980 erbaut, dienen die beiden „Goldhau-
ben“ seither der Luftraumüberwachung. Eine der beiden Kugeln 
wird für die zivile Luftraumüberwachung, eine für die militärische 
Luftraumüberwachung genutzt.

„Pauluskapelle“
Die Kapelle wurde zu Ehren 
des heiligen Paulus erbaut. 
Auf Anregung und nach 
Plänen des österreichischen 
Bildhauers Carl Hermann (ge-
boren 1918, verstorben 1986).

Etappe 2 - Wissenswertes

Kontrollstempel 
Etappe 1 Stiftshütte

Kontrollstempel 
Etappe 1 Stiftshütte

Kontrollstempel Luckerte Felsen

Etappe 2 
Kontrollstempel Großer Speikkogel

Etappe 2 
Kontrollstempel Grillitschhütte

Etappe 2 
Kontrollstempel Gasthof Weinofenblick

Etappe 2 
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Weinebene – Packsattel

18,3 km 5 ½ Stunden 392 Hm auf 886 Hm ab

Packsattel/Shuttle 
Gasthaus Hanslwirt
Fam. Steinlechner
Preitenegg 12
 9451 Preitenegg
Telefon: 0664 / 14 34 603
www.landgasthaus-hanslwirt.at

Barbarahaus
Pächter: Nestler Manfred 
Pack 172
8583 Pack
Telefon: 0664 / 76 63 668

Etappe 3

Etappe 3 - Unterkünfte
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Etappe 3

Etappe 3

Etappe 3

„Steinerne Weiberl“
Nach einer weststeirischen Sage soll 
es sich um ein verzaubertes Weib 
handeln. Wer, wann und warum die-
ses Naturdenkmal geschaffen wurde, 
liegt im Dunkeln. Manche Leute spre-
chen ihn als Grabstein oder Grenzstein 
an und datieren seine Entstehung 
ins Mittelalter, andere wiederum be-
zeichnen ihn als uralten Zeugen aus 
keltischer Zeit und glauben an eine 
ehemalige Verwendung als Kultstein. 

„Wolfstein“
An dieser Stelle wurde am 5. März 1914 der (vorerst) letzte Wolf 
erlegt. Die Wölfe wurden von den Landwirten umgangssprachlich 
als „Bauernschreck“ bezeichnet. Der damals erlegte Wolf kann im 
Museum im Lavanthaus in Wolfsberg bewundert werden. 

Etappe 3 - Wissenswertes Kontrollstempel Wildbachsattel

Kontrollstempel Gifthütte

Kontrollstempel Packsattel / Vier Tore
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Packsattel – Reichenfels

Etappe 4

Etappe 4 - Unterkunft
Gasthof Theißbacher „die Mühle“
Bamberger-Str. 10, 9463 Reichenfels

Telefon: 04359 / 2211
www.diemuehle10.at

26,5 km 8 Stunden 760 Hm auf 1.131 Hm ab
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Etappe 4

Etappe 4

Etappe 4

Kontrollstempel Knödelhütte

Kontrollstempel Petererhütte

Kontrollstempel Gasthof Theißbacher

„7 Heufuhren“
Der Legende nach haben hier vor vielen Jahren einige Bauern 
am Peter und Paul Tag (29. Juni) Heu gearbeitet. In der röm. 
-kath. Kirche hat dieser Festtag den Rang eines Hochfestes.  
Da die Leute trotzdem ihrer Arbeit nachgingen, sollen sie  
versteinert worden sein.

Etappe 4 - Wissenswertes
„Knödelhütte“
Die Knödelhütte (1.407 m Seehöhe) liegt genau an der Lan-
desgrenze zwischen Kärnten und Steiermark und ist ein guter  
Ausgangspunkt für zahl-
reiche Wanderungen. Die 
angebotene Jause und die 
süßen Köstlichkeiten wer-
den selbst hergestellt. Be-
sonders gut schmecken die 
in der Schwammerlsaison 
frisch gekochten Gerichte.  
Dazu darf auch der richtige 
Tropfen nicht fehlen.
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Reichenfels – Klippitztörl

Etappe 5

Etappe 5 - Unterkunft
Naturfreundehaus

Klippitztörl 4, 9462 Bad St. Leonhard
Telefon: 04350 / 38 046

www.naturfreunde-huetten.at/kaernten/klippitztoerlhaus

24,2 km 7 ½ Stunden 1.177 Hm auf 330 Hm ab
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„Hohenwarthütte“
Eine Hütte mit einem 
herrlichen Ausblick. Ku-
linarische Köstlichkeiten 
aus regionalen Produk-
ten und ein Kinderspiel-
platz laden zum Verwei-
len ein. In unmittelbarer 
Nähe befinden sich eine 
Sommerrodelbahn und 
der „Klippitzsee“. 

„Feldalmhütte“
Die Feldalmhütte (1.750 m) ist eine kleine „urige“ Hütte, umgeben 
von sanften Almwiesen. Der Wirt ist bekannt für  seine gute „La-
vanttaler Jause“. Die Hütte verfügt über 3 Zimmer mit 14 Betten. 

Etappe 5 - Wissenswertes „Klippitzsee“
Der Klippitzsee wurde 2002 als Speicherteich für die Beschnei-
ungsanlage des Wintersportgebiets Klippitztörl errichtet.  
Er fasst 44 Millionen Liter Wasser und ist im Sommer aufgrund 
seines natürlichen Aussehens ein sehr beliebter Rastplatz. 

Kontrollstempel Feldalmhütte

Etappe 5
Kontrollstempel Naturfreundehaus

Etappe 5 



30 31

Klippitztörl –  
Wolfsberger Hütte

Etappe 6

Etappe 6 - Unterkunft
Wolfsberger Hütte

Pächter: Richard Bester
Aichberg 79, 9411 St. Michael

Telefon: 0676 / 58 37 510

13,3 km 4 ½ Stunden 656 Hm auf 475 Hm ab
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„Steinerne Hochzeit auf der Forstalpe“
Einst feierte ein Bursche aus Lölling mit einem Mädchen aus 
dem Lavanttal Hochzeit. Die Feier im Lavanttal dauerte bis spät 
in die Nacht, doch der Bräutigam wollte noch unbedingt nach 
Hause. Auf der Saualpe, die sie überqueren mussten, brach ein 
fürchterliches Gewitter aus. Alle kamen ums Leben, Menschen 
und auch die Pferde samt den Kutschen wurden versteinert. 
Mit etwas Fantasie kann man diese noch erkennen ...

Etappe 6 - Wissenswertes

„Eisernes Kreuz“
Es handelt sich hier um ein Metall-
kreuz, das sich auf einem recht-
eckigen, hohen Metallsockel erhebt 
und von einem Jägerzaun umgeben 
ist. Im Jahre 1906 ließen Erzher-
zog Ferdinand von Österreich und 
seine Frau Sophie auf der Saualpe 
in 1.958 m Höhe dieses Kreuz am 
alten Erz- und Kohlenweg-Über-
gang errichten, das den Wanderern 
Schutz und Hilfe erwirken soll.

Kontrollstempel Steinerne Hochzeit

Etappe 6
Kontrollstempel Wolfsberger Hütte

Etappe 6 

„Meeraugen“
Als Meeraugen werden zwei 
kleine Wasserflächen östlich 
vom LHW zwischen Gertrusk 
und Ladinger-Spitze auf ca. 
1.935 m Seehöhe bezeichnet. 
Es handelt sich dabei um sehr 
seichte Gewässer, die durch 
eiszeitliche Prozesse geformt 
wurden. Einer Legende nach 
sollen die beiden kleinen 
Seen mit dem Meer in Ver-
bindung stehen. 
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Wolfsberger Hütte – 
Pension Töfferl

Etappe 7

Frühstückspension Töfferl
Langegg 15
9112 Griffen
Telefon: 0664 / 64 88 479 

Seminarhaus Kaltner Petra
Pustritz 30
9104 Griffen
Telefon: 0664 / 12 73 454
www.im-einklang-mit-mir.at

Etappe 7 - Unterkünfte

17,2 km 5 Stunden 76 Hm auf 1.198 Hm ab
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„Wolfsberger Hütte“
Die Wolfsberger Hütte steht 
auf 1.850 m Seehöhe. Sie 
gehört dem AV Wolfsberg 
und  ist ein idealer Ausgangs-
punkt für Wanderungen und 
Bergtouren wie zum Beispiel 
auf das Zingerle Kreuz oder 
ins benachbarte Görtschitztal. 
Insgesamt stehen 24 Schlaf-
plätze zur Verfügung. 

Die spätgotische Kirche wurde in 
der zweiten Hälfte des 15. Jahr-
hunderts errichtet. Am Langhaus 
sind dreistufige Strebepfeiler. Die 
eisenbeschlagene Tür im Norden 
weist Schießlöcher auf. Langhaus 
und Chor sind netzrippengewölbt, 
das Turmerdgeschoß ist kreuz-
rippengewölbt. Zur Einrichtung 
zählen der barocke Hochaltar von 
1675, der linke Seitenaltar von 
1697 mit bemerkenswerten Figu-
ren, und ein Wandaltar vom An-
fang des 17. Jahrhunderts.

Etappe 7 - Wissenswertes

Kontrollstempel Gasthof Bierbaumer

Etappe 7
Kontrollstempel Pension Töfferl

Etappe 7 

„Filialkirche St. Leonhard a. d. Saualpe“

„Bauernhaus 
  Petutschnig“
Das hakenförmige Bau-
ernhaus besteht aus ei-
nem älteren Einhof aus 
dem 16. Jhd. mit einer 
Rauchstube und einem 
rechtwinkelig ange-
bauten Teil, in dessen 
Untergeschoß sich ein 
neuerer Wohnteil befindet. Die Holzdecke am Tanzboden im 
Obergeschoß ist mit 1578 bezeichnet. Das Dach ist teils mit Stroh, 
teils mit Spanschindeln gedeckt
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Pension Töfferl – 
Gasthof Rabensteiner

Etappe 8

Gasthof Rabensteiner
Unterhaus 3
9470 St. Paul
Telefon: 04357 / 2038
www.rabensteiner.at

Gasthof Johannesmesner
Johannesberg 2
9470 St. Paul
Telefon: 04357 / 2300
www.johannesmesner.at

Etappe 8 - Unterkünfte

16,0 km 5 ½ Stunden 748 Hm auf 814 Hm ab
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Urkundlich erwähnt wurde die-
se Kirche erstmals im Jahre 1105. 
Es handelt sich um einen klei-
nen im Kern romanischen Bau 
mit barocken Veränderungen. 
Diese Filialkirche ziert ein östli-
cher Dachreiter mit Spitzhelm, 
sowie ein hölzernes Vordach. 
Das Besondere am Dach ist die 
Holzschindeldeckung. Das Inne-
re dieser Kirche ist sehr stimmig 
und schön eingerichtet. Der Hochaltar aus dem 18. Jahrhundert 
zeigt ein Altarblatt mit dem Hl. Nikolaus, im Aufsatz kann man 
eine Darstellung der Heiligen Maria (Maria säugt das Jesuskind) 
sehen. Auch eine barocke Statue des Heiligen Nikolaus ist ne-
ben dem Hochaltar zu bewundern.

Etappe 8 - Wissenswertes

„Burgruine Rabenstein“
Die Ruine der einst ausgedehn-
ten Burg liegt talbeherrschend 
auf einem nach drei Seiten 
steil abfallenden Felsen. 1636 
vernichtete ein Großfeuer die 
Anlage, die danach nicht mehr 
aufgebaut wurde. Teile der 
Burgmauern wurden für den 
Bau des unterhalb der Ruine 
liegenden Bauern- bzw. Gast-
hofs verwendet.

Kontrollstempel 
Etappe 1 Stiftshütte

Kontrollstempel Gasthof Kollmann

Etappe 8
Kontrollstempel Langer Berg

Etappe 8 
Kontrollstempel Gasthof Rabensteiner

Etappe 8 

„St. Nikolaus am Windischen Weinberg“
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Gasthof Rabensteiner – 
Lavamünd

Etappe 9

Etappe 9 - Ziel

10,2 km 3 Stunden 148 Hm auf 430 Hm ab

Hüttenwirt 
Fam. Cimenti 

Pfarrdorf 1, 9473 Lavamünd
Telefon: 04356 / 2310, www.gasthof-huettenwirt.at
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Der große Laubenbild-
stock besitzt ein weit 
vorgezogenes Satteldach, 
das auf zwei Säulen 
ruht und ein schön ge-
arbeitetes schmiede-
eisernes Gitter, in wel-
ches die Jahreszahlen 
der beiden Weltkriege 
eingearbeitet sind. Im 
Inneren befindet sich ein Steinaltar und darüber ein steinernes 
Kreuz, flankiert von zwei Gedenktafeln mit den Namen der Ge-
fallenen der beiden Weltkriege.

Etappe 9 - Wissenswertes

„Russkreuz“
Ein Vorfahre von Alex Freit- 
hofer, dem Großvater von  
Ernestine Hasenbichler, war 
sehr krank. Er gelobte oberhalb 
seines Gehöftes ein Kreuz zu 
errichten, falls er wieder ge-
sund werden sollte und noch 
einmal den Josefberg sehen 
könne. Er hielt sein Gelübde. 
Seit dem Abwehrkampf hat 
das Kreuz eine zusätzliche 
Bedeutung für die Bewoh-
ner des Nussberges erhalten.  

Kontrollstempel Waldegger

Etappe 9
Kontrollstempel Gasthof Hüttenwirt

Etappe 9 

„Rottensteiner Kreuz“

Elisabeth Berchtold, Magd am Bauernhof vlg. Strutti, wurde 
1919 ein Opfer des Abwehrkampfes. Sie wurde von den serbi-
schen Besetzern entdeckt und schwer verletzt. 

Die Großmutter von Ernestine Hasenbichler, Mathilde Freit- 
hofer, pflegte sie noch acht Tage, ehe sie verstarb und beim 
Russkreuz beerdigt werden musste, weil Lavamünd besetzt war.
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Impressum:
Für den Inhalt verantwortlich: 

Alpenverein Wolfsberg
Ingrid Zarfl

Tel. 0664 / 138 1706

Preis der Infobroschüre: Euro 4,-
Dieser Betrag wird ausschließlich für die Erhaltung 

unserer beiden Schutzhütten verwendet!

Gesamtherstellung: 
gMGroup – Der DRUCK vom Berg, www.gMGroup.at.
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Erstellt Mai 2020

Verwendete Bild- und Textquellen:
aufwandern.at | outdooractive.com | wikipedia.at | de.wikipedia.org  
alpenvereinaktiv.com | bergfex.at | RML | meinbezirk.at | komoot.de

 kleindenkmäler.at | burgen-austria.com | kath-kirche-kaernten.at
pixabay.com | erlebnis.net/blog/lorenzenberger-heimatmuseum-in-kaernten
wolfsberg.naturfreunde.at | TV Steirische Rucksackdörfer | Holidaycheck.at

pexels.com | klippitz.at | alpintouren.com | bergwelten.com | booking.com

Wichtige Hinweise
•	Bitte bleiben Sie auf den markierten Wanderwegen.

 
•	Vor allem bei Nässe ist aufgrund der Rutschgefahr erhöhte 

Vorsicht geboten.

•	Wir bitten Sie um erhöhte Vorsicht, wenn Sie in Be-
gleitung eines Hundes unterwegs sind. Wenn möglich  
umgehen Sie die Bereiche mit Weidevieh, besonders bei 
Mutterkuhhaltung.

•	Sorgen Sie dafür, dass Sie immer auch etwas Verpflegung 
und vor allem Trinkwasser bei sich haben.

•	Bitte halten Sie die Bergwelt sauber und nehmen Sie  
Ihren Müll wieder mit ins Tal. 

•	Sie benötigen Hilfe?
In Österreich wählen Sie dazu den alpinen Notruf 140 
oder die europäische Notrufnummer 112. 

Für den Euro-Notruf brauchen Sie nicht einmal eine SIM 
Karte. Kein Empfang in den Bergen? Sie müssen nur das 
Handy ausschalten und nach dem Wiedereinschalten 
statt dem PIN-Code die »112« eingeben. Das Handy sucht 
sich dann automatisch das stärkste Betreibernetz und 
setzt den Notruf ab. Wichtig: Erst auflegen, wenn Sie von 
den Einsatzkräften dazu aufgefordert werden.
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Besuchen Sie uns auch auf:
www.alpenverein.at/wolfsberg

www.alpenvereinaktiv.com


